
001-004_EDG-03_Aufsichtsrat werden.indd   1 29.08.2016   09:40:02



E d i t i o n  G o v e r n a n c e

001-004_EDG-03_Aufsichtsrat werden.indd   2 29.08.2016   09:40:02



Wie Sie Beirat oder 
Aufsichtsrat werden

Voraussetzungen –  
persönlicher Projektplan –  

Networking

von 
Rudolf X. Ruter

001-004_EDG-03_Aufsichtsrat werden.indd   3 29.08.2016   09:40:03



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen

Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Weitere Informationen zu diesem Titel finden Sie im Internet unter
ESV.info/978 3 503 17108 8

Gedrucktes Werk: ISBN 978 3 503 17108 8
eBook: ISBN 978 3 503 17109 5

ISSN 2365-3825

Alle Rechte vorbehalten
© Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG, Berlin 2016

www.ESV.info

Dieses Papier erfüllt die Frankfurter Forderungen
der Deutschen Nationalbibliothek und der Gesellschaft für das Buch

bezüglich der Alterungsbeständigkeit und entspricht sowohl den
strengen Bestimmungen der US Norm Ansi/Niso Z 39.48-1992

als auch der ISO Norm 9706.

Gesetzt aus Garamond, 10pt/12pt

Satz: Tozman Satz & Grafik, Berlin
Druck und Bindung: Hubert & Co., Göttingen

001-004_EDG-03_Aufsichtsrat werden.indd   4 29.08.2016   09:40:03



© NEL / nelcartoons.de (Ioan Cozacu) (* 27. Juni 1953 in Cluj-Napoca, 
Rumänien) ist seit 1984 als freischaffender Cartoonist und Buchillustrator 
tätig und bekannter Karikaturist Deutschlands.

EDG_Band3_WieWerdeIchBeirat#6.indd   5 29.08.16   07:56



7

VORWORT

Die letzte Visitenkarte mit dem einfachen, aber doch so anzu-
strebenden Titel ›Mitglied des Beirats bzw. des Aufsichtsrats‹ 

eines angesehenen Unternehmens ist der Höhepunkt einer jeden 
beruflichen Karriere. 

So denken viele. Das vermeintliche Ansehen und die damit 
verbundene Ausstrahlung auf einen selbst verknüpft mit der Fas-
zination der obersten Überwachung und Kontrolle eines Unter-
nehmens. ›Endlich hat man das letzte Wort‹. ›Die letzte Entschei-
dungsgewalt‹. Die Ehre, ausgewählt zu sein, um ein Unternehmen 
in die Zukunft steuern zu dürfen, ohne selbst die lästige operative 
(Detail-) Arbeit des Kapitäns wahrnehmen zu müssen.

›Wenn das es nicht wert ist anzustreben, was dann?‹ ›Wenn 
nicht ich, wer dann?‹ Wenn nicht jetzt, wann dann? ›Wenn nicht 
hier, in welchem Unternehmen denn dann?‹ fühlen viele und sehen 
in sich den idealen, potentiellen Kandidaten für eine Berufung in 
einen Beirat bzw. in einen Aufsichtsrat und ignorieren die Weishei-
ten des deutschen Sprichwortes: »Alter schützt vor Torheit nicht«.

Die Frage, die ich in den letzten Jahren immer und immer wie-
der in unterschiedlichen Ausprägungen gestellt bekommen habe: 
»Wie werde ich Beirat? Wie werde ich Mitglied eines Aufsichtsrats?« 
hat mich veranlasst, meine Erfahrungen und Erkenntnisse mit 
diesem Thema in diesem Buch zusammenzufassen. Ergänzt durch 
zahlreiche Gespräche mit wesentlichen Mitgliedern der vielen deut-
schen Beirats- und Aufsichtsrats-Netzwerke und erfahrenen Bei-
räten und Aufsichtsräten habe ich versucht, Antworten zu finden. 
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Vorwort

Ich gebe Hinweise, welche Maßnahmen ein potentieller Kandidat 
(fachliche und persönliche Qualifikation vorausgesetzt) ergreifen 
kann, wenn bisher noch kein ›Ruf in ein Aufsichtsgremium‹ erfolgt 
ist. Was kann der potentielle Kandidat also unternehmen, um die 
Zeit bis zum ›Ruf‹ zu beschleunigen? Gibt es konkrete ›Mandats-
gewinnungsmaßnahmen‹, die ein Kandidat abarbeiten kann?

Es gibt bereits zahlreiche veröffentlichte, allgemein gültige Hin-
weise, Tipps und Ratschläge. Dieses Buch versucht, diese etwas 
mehr zu strukturieren, damit jeder potentielle Kandidat (bzw. In-
teressent, Mandatssuchender, Anwärter, Aspirant auf ein Mandat) 
sich seine priorisierte und persönlich zugeschnittene Maßnahmen-
liste (›Projektplan‹) selbst erstellen kann.

Somit kann der Kandidat dieses Buch als Leitfaden zum per-
sönlichen Erfolg verwenden; sich Pläne und Checklisten erstellen 
und durch Abarbeiten und Erreichen von Zwischenzielen sich be
glücken. Dazu muss er allerdings im Vorfeld sich selbst gegenüber 
ehrlich sein und zahlreiche weitere Fragen in einer Selbsteinschät-
zung und Reflexion beantworten. Dazu gehören leider auch ›viele 
Fragen, deren Antworten man nur schwer ertragen kann‹. Insbeson-
dere die wichtigste Frage: ›Will ich nur oder kann ich auch‹? Ganz 
im Sinne von dem deutschen Komiker Karl Valentin (1882 – 1948) 
»Kunst kommt von können, nicht von wollen, sonst müsste es ja 
Wunst heißen.« Oft hört man auch: »Die es können, wollen nicht, 
und die wollen, können es nicht«.

Mit potentiellen Kandidaten bzw. Beirat oder Aufsichtsrat 
bezeichne ich selbstverständlich auch alle potentiellen Kandida-
tinnen, Beirätinnen und Aufsichtsrätinnen. Insbesondere auch, 
weil es meiner Meinung nach grundsätzlich keinen Unterschied 
sowohl in den Anforderungen als in der Vorgehensweise zwischen 
weiblichen und männlichen Kandidaten gibt. Gleichzeitig sind 
mit ›Kandidat‹ auch alle anderen Mitglieder einer entsprechend 
anderen Ausprägung von Aufsichtsgremien wie Stiftungsräte oder 
Verwaltungsräte gemeint.
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Vorwort

Angereichert mit mehr oder weniger ernst zu nehmenden Weis-
heiten (Aphorismen, Sprüche, Zitate – siehe Personen- und Fir-
mennamensregister) soll dieser Band inspirieren und hoffentlich 
leicht und mit einem Schmunzeln lesbar sein. Die Fundstellen und 
Quellen aller zitierten Hinweise, Namen und Zitate können direkt 
im Internet mit Hilfe der Suchfunktion nachgelesen werden. Mit 
ca. 370 Fußnoten, teilweise mit direktem Link in die elektronisch 
veröffentlichen Quellen, kann sich jeder eine persönliche Fachbi-
bliothek kostenlos downloaden und selbst aufbauen. Ein umfang-
reiches Literaturverzeichnis und weiterführende Literaturhinweise 
ermöglichen den Zugang zu weiteren Informationen. Zusätzliches, 
weiteres ›Lesefutter‹ zur Vertiefung der eigenen Gedanken kann 
kostenlos der Homepage des Autors (www.ruter.de) entnommen 
werden. 

Der Band liefert keine Patentrezepte, keine endgültigen Wahr-
heiten oder gar Zauberformeln. Oder wie der deutsche Schriftstel-
ler Joachim Ringelnatz (1883 – 1934) es formulierte: »Der Stein 
der Weisen sieht dem Stein der Narren zum Verwechseln ähnlich«. 
Mit Hilfe dieser konkreten Informationen erspart sich aber der 
Kandidat über 100 Stunden eigene Researchzeit beim Suchen, 
Finden, Bewerten von Informationen und kann sich somit zügig 
dem eigentlichen Schwerpunkt widmen: Networking, Networking, 
Networking – eigene Kontakte pflegen und neue Beziehungen in 
der Beirats- und Aufsichtsratslandschaft aufbauen. Hierbei wün-
sche ich allen Kandidaten viel Erfolg und das immer notwendige 
Quäntchen Glück.

Stuttgart, Juli 2016	 Rudolf X. Ruter

EDG_Band3_WieWerdeIchBeirat#6.indd   9 29.08.16   07:56



»Was alle erfolgreichen Menschen  
miteinander verbindet, ist die Fähigkeit,  
den Graben zwischen Entschluss und Ausführung 
äußerst schmal zu halten.«

Peter F. Drucker, (1909 – 2005),  
US-amerikanischer Ökonom und Doyen  

des Managements
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